
 

 

Förster warnen vor dem Buchdrucker 

Thüringens wichtigster Fichtenschädling ist dieses Jahr extrem früh 

ausgeschwärmt. Kontrolle von frischem Käferanflug dringend er-

forderlich 

 

Erfurt (hs): Der lange Spätwinter 2018 hat bei den ersten, sehr warmen Tempera-

turen im April zu einem plötzlichen Schwarmflug des Fichtenborkenkäfers im 

Freistaat geführt - vier Wochen früher als im langjährigen Mittel. ThüringenForst 

fordert erneut alle Waldbesitzer in den Fichtengebieten auf, spätestens jetzt die 

Kontrolle auf frischen Käferanflug durchzuführen. „Befallene Fichten müssen 

umgehend gefunden, gekennzeichnet, unverzüglich aufgearbeitet und zügig aus 

dem Wald abtransportiert werden“, so Volker Gebhardt, ThüringenForst-

Vorstand. Waldbesitzer sollten insbesondere noch nicht aufgearbeitete Einzel- 

und Nesterwürfe, von Stürmen aufgerissene Waldränder und letztjährige Käfer-

löcher nach käfertypischem Bohrmehl absuchen. Der Neubefall muss durch das 

rechtzeitige Handeln des Waldbesitzers so weit wie möglich eingeschränkt wer-

den. Die Fichte ist die bedeutendste Wirtschaftsbaumart im Freistaat. 

Schon die warm-trockene und stürmische Witterung 2017 hatte zu einem mar-

kanten Anstieg des durch den Buchdrucker befallenen Holzes geführt. Allein im 

Juni bis Dezember 2017 überschritt die Käferholzmenge mit 100.500 Festmeter 

die Vorjahresmenge um + 40 %. Die diesjährigen Winterstürme „Friederike“ und 

„Irenäus“ haben dem gefährlichsten Forstinsekt Thüringens zusätzlich weit über 

eine halbe Million Festmeter bruttaugliches Fichtenholz beschert.  
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Mit freundlichen Grüßen  
 
Dr. Horst Sproßmann 
Pressesprecher 
 
Verbreitung der Medieninformation unter Angabe der Quelle erwünscht! 
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Organisationsportrait  
Die am 1. Januar 2012 gegründete Landesforstanstalt ThüringenForst – Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) 

mit Sitz in Erfurt bewirtschaftet rund 200.000 Hektar Landeswald, nimmt hoheitliche Aufgaben im ge-

samten Waldgebiet des Freistaats wahr (550.000 Hektar) und bietet Dienstleistungen (Beförsterung) für 

den Privat- und Körperschaftswald an. Mit 24 Forstämtern und 279 Forstrevieren ist ThüringenForst-AöR  

flächendeckend in Thüringen aufgestellt. Mit knapp 1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird ein 

Jahresbudget von circa 100 Millionen Euro bewegt. Das Cluster Forst & Holz im Freistaat Thüringen  

sichert über 40.000 Arbeitsplätze, vorwiegend im strukturschwachen ländlichen Raum, und generiert 

einen Branchenumsatz von über zwei Milliarden Euro – die damit viertgrößte Wirtschaftsbranche  

Thüringens. Weitere Informationen finden Sie unter www.thueringenforst.de. 

 


